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Musterablaufplan zur Desinfektion der Absauggeräte 
 

Das Absauggerät sollte, wenn der Hersteller kein anderes Vorgehen empfiehlt, einmal täglich 

desinfizierend gereinigt werden. Hierbei ist unabdinglich die Herstellerempfehlung zu beachten. 

Keinesfalls sollte der noch feuchte Behälter mit Wipes ausgewischt werden, da es sonst zur Verdünnung 

des Desinfektionsmittels kommt und die gewünschte Wirkung ausbleibt. 

Die Aufbereitung darf nur durch geschultes/eingewiesenes Personal durchgeführt werden. 

 

Ablauf: 

- Händedesinfekion 

- Anziehen von Einmalhandschuhen, Schutzkittel und Mund-Nasenschutz 

- Einfüllen von 10-20ml Desinfektionsmittel in den Absaugbehälter 

- Herstellen einer fertigen Desinfektionsmittellösung/oder Essiglösung nach Herstellerangaben 

- Durchspülen des Absaugschlauches mit der fertigen Desinfektionsmittellösung 

- Einfüllen einer fertigen Desinfektionslösung in die Instrumentenwanne 

- Einlegen der kontaminierten Teile des Absauggerätes in die Instrumentenwanne (Cave: Keine Filter) 

- Auf vollständige Bedeckung der Teile mit Desinfektionsmittellösung achten 

- Nach Ablauf der Einwirkzeit Abspülen der Teile mit Leitungswasser 

- Trennen des Absauggerätes von der Stromversorgung 

- Abwischen des Absauggerätes mit desinfektionsmittelgetränkten Tüchern (Wipes), 

  Ggf. Herstellerangaben beachten 

- Wiedereinbau der desinfizierten Teile nach vollständiger Trocknung 

 

Nach Beendigung der Aufbereitung erfolgt abschließend eine Händedesinfektion. 
 


